[image: image1.png]@ GMEINER-VERLAG
I






PRESSEINFORMATION

Meßkirch, Januar 2009
Pole Poppenspäler
Wimmer Wilkenlohs neuer Kriminalroman spielt vor dem Hintergrund der Pole Poppenspäler Tage in Husum
Theodor Storms Novelle „Pole Poppenspäler“, in welcher der Dichter eine Puppenspieler-Familie des 19. Jahrhunderts beschreibt, kennt wohl jedes Kind. Nach Storms Tode wurde „Pole Poppenspäler“ als Mustererzählung der Jugendschriften​bewegung gewählt und wird bis heute im Unterricht der Schulen gelesen. Seit 1983 finden zudem in Husum die Pole Poppenspäler Tage statt, ein internationales Figurentheater-Festival. Dieses Festival bildet auch den realen Hintergrund für den neuen Kriminalroman „Poppenspäl“ von Wimmer Wilkenloh. Nach dreijähriger Pause kehrt somit endlich sein Husumer Kommissar Jan Swensen auf die „Krimibühne“ zurück.
Ein Montag, im September. Im Husumer Schlosspark werden drei Frauen erschossen. Sie gehören alle zum Organisationsteam des Pole-Poppenspäler-Festivals, dem großen alljährlichen Kulturereignis in der Region. 

Der grausame Dreifach-Mord schockiert die gesamte Stadt. Selbst Kommissar Jan Swensen, dem bereits eine mysteriöse Einbruchsserie Kopfzerbrechen bereitet, verliert fast seine buddhistische Gelassenheit. Das Ermittlungsteam steht unter Hochdruck, es gibt zu viele Verdächtige und es scheint, als könnte jeder der Mörder sein …

Wimmer Wilkenloh, 1948 im schleswig-holsteinischen Itzehoe geboren, studierte an der Hamburger Hochschule für bildende Künste Visuelle Kommunikation und war viele Jahre als Autor beim NDR-Fernsehen tätig. Heute arbeitet er als freier Künstler und Krimiautor in Hamburg. „Poppenspäl“ ist nach seinem Debüt „Hätschelkind“, das ebenfalls ganz im Zeichen Theodor Storms steht, und dem Politthriller „Feuermal“ sein dritter Kriminalroman um den Husumer Kommissar und Buddhisten Jan Swensen.
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